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BURG REIFFERSCHEID
bei Hellenthal

Zwischen Eifel und Ardennen erhebt sich malerisch der 
Burgort Reifferscheid. Er umfasst die Burg mit Vorburg, 
den Burgbering (Freiheit) und den Talbereich zu Füßen der 
Burg. Reifferscheid gehört zu den für die Eifel typischen 
gotischen Burg-Tal-Siedlungen kleinerer Herrschaftsberei-
che, die über Jahrhunderte ihre ursprüngliche Anlageform 
bewahrt haben und noch heute eine wesentliche Epoche 
der Eifel veranschaulichen.

Geschichte

Die erste urkundliche Erwähnung Reifferscheids stammt 
aus dem Jahre 1106. In diesem Jahr zerstört der Herzog von 
Niederlothringen im Zusammenhang mit den Auseinander-
setzungen zwischen Kaiser Heinrich IV. und König Heinrich V. 
seine Burg in Reifferscheid. Seit 1195 wird die Herrschaft des 
Adelsgeschlechtes Reifferscheid in den Urkunden erwähnt, 
ihre Besitzungen gelten als selbstständiges Territorium. Die 
Herren von Reifferscheid bauen ihre Macht im niederrheini-
schen Raum aus und haben erheblichen politischen Ein-
fluss im Staat und in der Kirche. Obwohl die Burg als sehr 
wehrhaft gilt, brennen französische Truppen von Ludwig 
XIV. große Teile der Burg und des Dorfes erneut nieder und 
zerstören die Stadtmauer. Nach dem Wiederaufbau im ba-
rocken Stil verfällt der Herrschaftssitz nach der Enteignung 
durch die Franzosen 1805 endgültig. Die Burgruine geht 
1965 in den Besitz der Gemeinde Hellenthal über. 

Das gegenwärtige Stadtbild zeigt den mächtigen Bergfried 
und die Schlossruine ebenso wie die spätgotische Kirche 
Sankt Matthias mit der Grablege der Grafen von Salm-Reif-
ferscheidt, die einst dem heiligen Kreuz geweiht war.

Historischer Rundgang

Beim historischen Rundgang durch das Burggelände erfah-
ren Sie an 7 Standorten Wissenswertes über die Burganlage. 
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